
Vcrzeichniss der Einsendungen ron Minemlien, Gcbirgsartcn, Pe!rcl1wten u. s. w. 611 

Magnesit von St. Kathrein bei Bruck, in grosscn , schönen Stücken. Herr 
ß r u n n e r  hat nun begonnen, denselben technisch zu benützen, und zwar vorläufig 
auf die einfachste Art, indem der Magnesit wie Kalkstein gebrannt und so in den 
Handel gebracht wird. Ferner wird diese gehrannte Magnesia zu feuerfesten 
Hochofenziegeln geformt , endlich sind auch Vorkehrungen zur Et·zeugung von 
Bittet·salz getroffen worden. 

Ferner enthielt die Sendung Spatheisenstein von dem in 1'ragöss neu 
entdeckten Lager des Herrn :Franz F i sc her; es ist acht Fuss am Ausgehenden 
mächtig, streicht nach Stunde 17 und fällt unter 45 Grad nach Norden , in dem 
violetten Grauwackenschiefer in einer Höhe von etwa 180 Klaftern uber der 
Thaisohle in Tragöss. Noch um etwa 70 Klafter höher verflächt der Alpenkalk 
in der sogenannten Trienchtling auf die gleiche Weise nach Norden. 

21) 18 .. August. 3 Kisten, 374 Pfund. Von det• k. k. Salinen-Verwaltung in 

Aussee. 
Dopplerit aus dem Todstiche in der äusseren Kainisch bei Aussee. 
22) 4. Septembet•. 3 Kisten, 370 Pfund. Von dem Vorstande der k. k. 

Banater Bet•gdit·ection zu Ot·avicza, Herm Bergdit·ector Ft·iedrich Re i t z. 
Eine Suite wahrer Pt·achtstücke der schönen Mineralvorkommen auf den 

Banater Et·zlagerstätten, als Geschenk füt· das Museum der Anstalt. Vorzüglich 

verdienen Et·wähnung von N e u-M old o v a  aus dem Agnesstollen im Benedictet·­
gebit·ge mehrere ausgezeichnete Calcit-Krystalle, nebst den nächst der Druse 
angefahrenen Gesteinsarten, eines der Skalenoedct• um· an einem Ende, wo es 
aufgewachsen war, mindet• vollkommen , misst in det• Höhe 12 Zoll; ebenfalls aus 

dem Benedictcrgehit·ge Aragonit, äusse1·st zal'fe, nadelförmige, spiessige Indi­
viduen, büscltelig und halbkugelförmig gt•uppit·t, Dt·usem·äume in einer Kalkstein­

breccie auskleidend, ein sehr schönes Vot·kommcn; ein grosses Exemplar einer 
Druse von Chahasit mit einzelnen aufgestreuten Häufchen von Desmin-Kryställclten 
auf Syenit; die schönen apfelgrünen Flussoktoeder zum Theil mit ßergkrystall­
l'inden bedeckt in Drusenräumen eines Ho1·nsteincs vom Gelbichgebirge, an 
einem Stücke auch ein kleines Hexacdet·, die so selten sich hier 6nden; von 
S z a s z k a ein seltenes Vot·kommen von Kupfet•kies mit gt·oss- und klein-nierförmi­
get·, meist glänzendet·, dunkel angelaufener Oberfläche, gt·ossentheils durch eine 
dünne Calcitdrusen-Rinde bedeckt, aus welcher stellenweise einzelne Kieswarzen 
ft·ei vot·t·agen, aus einer gt·ossen Ot·use in der de1·hen G1·anat-Gangmasse; ferner 
eine Calcitdt·use, w01·in die Rhomboeder von der Gt·össc einiger Linien bis zu 
3 Zoll Seite anwachsen, von Braunspath zart überrindet; von C z i k l ova das 
Zusammenvorkommen von Wollastonit, Granat und blauem Calcit im sogenannten 
1'emeschergebirge, an der Contactstelle eines bei 30 ·Klafter mächtigen Syenii­
ganges in Kalkstein, beidcrseits übet• 3 Klafter mächtig entwickelt; von Oravicza 

Gold aus der Elisabethgruhe auf Gängen im Thonschiefer vorkommend; Calcit· 
druse kleiner, gt·aulichweisser Kt·ystalle 1/2 R. OQ R. auf einer Lage von 
späthigem Calcit über der Granat-Gangmasse, endlich von D o g n a e z k a Amphibol 
in gt·ossen, strahlig zusammengesetzten Massen und graulichweisser bis dunkel� 
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brauner Calcit, vollkommPne grosse Spaltungsstücke gebend. Ferner lagen det· 
Sendung bei: schöne PßanzenfossiliE'n aus den die Schwarzkohle beg·leitenden 
Schiefem von Steyerdorf, Reschitza und Szekul. 

23) 12. September. 1 Kiste, 40 Pfund. Von Herrn Franz H a  u s e r, Stadt­
Steinmetzmcisler in 'Wien. 

Ansehnliche Reste eines Dinothct·inmschädels, welche uulängst mitten im 
Leithakalke in dem Steinb1·uche des Herrn G r a n  o fs k y bei BJ•eitenbt·unn am 
Neusiedler See aufgefunden wurden, als Geschenk fü1· die Anstalt. 

24) Herr J. P o p  p c I a c k, Architekt in Feldsberg, sandte zu wiederholten 
Malen im Ganzen Sö Pfund: Tertiärversteinerungen aus der Gegend von Steina­
brunn in Mähren, welche von der Anstalt angekauft wurden. 

2ö) Von den mit det· LandE>saufnahme beschäftigten Geologen trafen in dem 
genannten Zeib·aume zahlreiche Einsendungen von Gehil·gsarten und Petre­
faelen eir1. 

Von det• ersten Section in Böhmen, den Herren D1·. Ferdinand H o c h­
st ettet· und Johann .Job!ly, Sendungen aus der Umgegend von Joachims­
thal, Schlackenwe1·th, Pn•ssnitz, Klöstel'!e, Kadshad , Bilin, Saatz, Kaaden, 
Aussig, Teplitz u. s. w. (Ge�ammtgewicht 1467 Pfund.) 

Von der zweiten Section in Krain, den Herren M. V. L i p oid , k. k. Berg­
•·ath, und Dionys S t u r, aus der Gegend von Oher-Laibach, l..aak, Loitsch, Adelsberg 
Idria, Prewald, Wippach, K1·ainbm·g·, Wöltschach u. s. w. (Gcsammtgewicht 
1232 Pfund.) 

Von der dritten Section in der Pt·ovinz Venedig, den Hel'!'en Franz F o e t­

t er I e ,  k. k. Bel'gt·ath, und Heim·ich Wo I f ,  von Agordo, Recoaro, Belluno , vom 
1\fonte Bolca, von Ve1·ona, fiiva, Gemona, Clauzetto, Vicenza u. s. w. (Gesammt­
gewicht 709 Pfund.) 

Von der vie..ten Scction in der Provin� Mailand, von Hel'l'n k. k; Bergrath 
F1·anz fiitter v. H a u c r, aus der Val Trompia, Val Sassina, Val Camonicu, Valtellina 
u. s. w. (Gesammtgewieht 3GO Pfund.) 

VIII. 

Verzeichniss dei' Veränderungen im Personalstande der k. k. 

1\lontan-ßehörden. 

\'om I. Juli bis 30. Seplelllbllr 18j0, 

Mi t t eIs t A II e r  h ö c h s t e 1' E n t s c h I i es s u u g S 1·. k. k. A p o  s t o I i s c h e n 

Maje s t ät. 

Joseph Sta d I e I', k. k. ßergrath und prorisorischer Directions-Vorstand 
des Eisenerzer Eisenwe1·kcs , zum Dil·ector mit den systemisirten Genüssen 
daselbst. 

Franz Ritter v. S c hwin d ,  Bergl'ath und Salinen-Referent bei der Berg-, 
Salinen- und Forstdirection in Salzburg, zum Berg- und Salinen-Director in Hall. 
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